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BIAJ-Materialien1 

SGB II-Eingliederungstitel 2018: Jobcenter Bremen und Bremerhaven - Januar bis September 2018 

Von Januar bis September 2018 wurden von den beiden bremischen Jobcentern, Jobcenter Bremen Stadt 

und Jobcenter Bremerhaven, insgesamt 49,1 Millionen Euro2 für „Leistungen zur Eingliederung nach dem 

SGB II“ (SGB II-Eingliederungsleistungen“) (Hartz IV) ausgegeben, 5,2 Millionen Euro weniger als von 

Januar bis September 2017. Gemessen an den für diese SGB II-Leistungen im Haushaltsjahr 2018 zuge-

teilten Bundesmitteln – insgesamt 78,9 Millionen Euro – wurden von den beiden bremischen Jobcentern 

in den ersten neun Monaten 2018 insgesamt 62,2 Prozent der zugeteilten Mittel für diese Leistungen 

ausgegeben. Die Ausschöpfungsquote3 in den ersten neun Monaten 2018 lag damit deutlich unter der 

Ausschöpfungsquote in den ersten neun Monaten des Bundestagswahljahres 2017 (70,5 Prozent). (siehe 

Tabelle Seite 4)  

Jobcenter Bremen Stadt (Tabelle Seite 2) 

Das Jobcenter Bremen Stadt gab von Januar bis September 2018 insgesamt 38,4 Millionen Euro für 

„SGB II-Eingliederungsleistungen“ aus, 3,3 Millionen Euro weniger als von Januar bis September 2017.4 

Gemessen an den für diese Leistungen in 2018 zugeteilten Bundesmitteln (60,9 Millionen Euro) wurden 

in den ersten neun Monaten 2018 63,0 Prozent für „SGB II-Eingliederungsleistungen“ ausgegeben, ein 

deutlich geringerer Anteil als die 71,7 Prozent im entsprechenden Vorjahreszeitraum. 

Von den vom Jobcenter Bremen Stadt in den ersten neun Monaten 2018 „geleisteten Ausgaben“ für 

„SGB II-Eingliederungsleistungen“ entfielen 29,8 Prozent auf die Finanzierung von Maßnahmen zur „Akti-

vierung und beruflichen Eingliederung (MAbE)“ (§ 16 SGB II i.V.m. § 45 SGB III). Auf die „Förderung der 

beruflichen Weiterbildung (FbW)“ entfielen 24,5 Prozent der geleisteten Ausgaben für „SGB II-Eingliede-

rungsleistungen“. Und auf „Beschäftigung schaffenden Maßnahmen“ entfielen 26,5 Prozent der geleiste-

ten Ausgaben in den ersten neun Monaten 2018. (zum Vorjahresvergleich siehe Tabelle Seite 2)  

Jobcenter Bremerhaven (Tabelle Seite 3) 

Das Jobcenter Bremerhaven gab von Januar bis September 2018 insgesamt 10,7 Millionen Euro für 

„SGB II-Eingliederungsleistungen“ aus, 1,9 Millionen Euro weniger als von Januar bis September 2017.5 

Gemessen an den für diese Leistungen in 2018 zugeteilten Bundesmitteln (18,0 Millionen Euro) wurden 

in den ersten neun Monaten 2018 59,2 Prozent für „SGB II-Eingliederungsleistungen“ ausgegeben, ein 

geringerer Anteil als die 67,0 Prozent im entsprechenden Vorjahreszeitraum. 

Von den vom Jobcenter Bremerhaven in den ersten neun Monaten 2018 „geleisteten Ausgaben“ für 

„SGB II-Eingliederungsleistungen“ entfielen 25,2 Prozent auf die Finanzierung von Maßnahmen zur „Akti-

vierung und beruflichen Eingliederung (MAbE)“ (§ 16 SGB II i.V.m. § 45 SGB III). Auf die „Förderung der 

beruflichen Weiterbildung (FbW)“ entfielen 16,6 Prozent der geleisteten Ausgaben für „SGB II-Einglie-

derungsleistungen“. Und auf „Beschäftigung schaffenden Maßnahmen“ entfielen 26,8 Prozent der gelei-

steten Ausgaben in den ersten neun Monaten 2018 (zum Vorjahresvergleich siehe Tabelle Seite 3)  

 Bremen, 17. Oktober 2018 (korrigiert am 17.10.20181) 

Tabellen Seite 2 bis 4 Verfasser: Paul M. Schröder 

BIAJ (http://biaj.de/) 

eMail: institut-arbeit-jugend(at)t-online.de 
                                                           
1  Siehe dazu auch den Ländervergleich in den BIAJ-Materialien vom 16. Oktober 2018: http://biaj.de/images/2018-10-

16_sgb2-ausgaben-leistungen-eingliederung-01-09-2017-2018.pdf. Die Tabelle „Jobcenter-Bremen Stadt“ (Seite 2) 
und „Land Bremen (zwei Jobcenter)“ (Seite 4) wurde nach Korrektur durch die BA korrigiert: Das Jobcenter Bremen Stadt gab 
im September 58.000 Euro für die „Förderung schwer zu erreichender junger Menschen“ (§ 16h SGB II) aus. Weitere BIAJ-
Veröffentlichungen zu den SGB II-Ausgaben hier: http://biaj.de/component/tortags/tag/finanzierung_sgb_ii.html. 

2  Im Textteil (Seite 1) wurden die in den Tabellen auf Seite 2 bis 4 genannten Ausgaben auf 100.000 Euro gerundet. 
3  Anteil der Ausgaben für „Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II“ (EGL) in den ersten neun Monaten 2018 an den für 

diesen Zweck zugeteilten Bundesmitteln für Ausgaben im Haushaltsjahr 2018. Die zugeteilten Mittel für EGL können auch für 
Mehrausgaben bei den „Verwaltungskosten“ (Bundesanteil) ausgegeben werden. Umschichtungen und/oder Mittelsperrung-
en sind bei der Berechnung der „Ausschöpfungsquoten“ nicht berücksichtigt. 

4  Nachrichtlich: Vom Jobcenter Bremen Stadt wurden in den ersten neun Monaten 2018 zudem 2,514 Millionen Euro für nicht 
im SGB II geregelte Bundesprogramme ausgegeben. (in den ersten neun Monaten 2017: 2,582 Millionen Euro)  

5  Nachrichtlich: Vom Jobcenter Bremerhaven wurden in den ersten neun Monaten 2018 zudem 979.000 Euro für nicht im SGB II 
geregelte Bundesprogramme ausgegeben. (in den ersten neun Monaten 2017: 820.000 Euro) 

http://biaj.de/
http://biaj.de/images/2018-10-16_sgb2-ausgaben-leistungen-eingliederung-01-09-2017-2018.pdf
http://biaj.de/images/2018-10-16_sgb2-ausgaben-leistungen-eingliederung-01-09-2017-2018.pdf
http://biaj.de/component/tortags/tag/finanzierung_sgb_ii.html
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Ausgaben für Leistungen zur Eingliederung nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch: Jobcenter Bremen Stadt

Berichtsmonate: Januar bis September 2017 und Januar bis September 2018

Differenz

01-09/18-

01-09/17 

zugeteilte Bundesmittel für Leistungen im Haushaltsjahr 2017 bzw. 2018 58.153 60.898 +2.745   

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit  (Anteil an zugeteilten M itteln) 41.685 71,7% 38.454 63,1% -3.231   

Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle) -19 -25 -6   

Geleistete Ausgaben 41.703 100%  38.478 100%  -3.225   

I. Integrationsorientierte Instrumente 28.677 68,8% 25.123 65,3% -3.554   

1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) 11.517 27,6% 9.413 24,5% -2.104   

2. Eingliederungszuschüsse (EGZ) 1.697 4,1% 1.731 4,5% +34   

3. Zuschüsse z. Arbeitsentgelt b.d. berufl. Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB) 16 0,0% 19 0,1% +4   

4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE 12.732 30,5% 11.444 29,7% -1.288   

5. Nachträglicher Erw erb des Hauptschulabschlusses 0 0,0% 0 0,0% +0   

6. Förderung aus dem Vermittlungsbudget 1.304 3,1% 983 2,6% -322   

7. Reisekosten - MDK 0 0,0% 0 0,0% +0   

8. Einstiegsgeld 426 1,0% 289 0,8% -137   

9. Eingliederung von Selbständigen 200 0,5% 142 0,4% -58   

10. Freie Förderung 785 1,9% 1.102 2,9% +316   

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen 9.898 23,7% 10.184 26,5% +286   

1. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) 7.038 16,9% 7.250 18,8% +212   

a) Mehraufw andsvariante 7.038 16,9% 7.250 18,8% +212   

b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

c) Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV) 2.350 5,6% 2.465 6,4% +115   

3. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung) 510 1,2% 469 1,2% -41   

4. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere 2.043 4,9% 2.222 5,8% +179   

1. Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 1.600 3,8% 1.689 4,4% +89   

2. Einstiegsqualif izierung (EQ) 188 0,5% 160 0,4% -28   

3. Assistierte Ausbildung (AsA) 170 0,4% 225 0,6% +55   

4. Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 85 0,2% 90 0,2% +5   

5. Förderung nach § 16h SGB II (FSeJ) 0 0,0% 58 0,2% +58   

IV. Teilhabeleistungen „berufl. Rehabilitation“ u. Förd. Schwerbehinderter 1.075 2,6% 942 2,4% -134   

1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation 508 1,2% 426 1,1% -82   

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger 0 0,0% 0 0,0% 0   

b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe 508 1,2% 426 1,1% -82   

c) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation 568 1,4% 516 1,3% -52   

a) Vermittlungsunterstützende Leistungen 7 0,0% 10 0,0% +3   

b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW) 156 0,4% 158 0,4% +3   

c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe 0 0,0% 0 0,0% 0   

d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schw erbehinderter Menschen 405 1,0% 348 0,9% -58   

e) Reha Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 0 0,0% 0 0,0% 0   

f) Reha Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 0 0,0% 0   

g) Reha Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 0 0,0% 0 0,0% 0   

V. Weitere Förderleistungen 10 0,0% 8 0,0% -2   

1. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht 10 0,0% 8 0,0% -2   

2. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

Quelle: Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de)

in 1.000 Euro; Anteil der Leistungen an den zugeteilten Bundesmitteln für die 

Haushaltsjahre 2017 und 2018 und Anteil an den geleisteten Ausgaben in Prozent 

(Datenstand: 02.10.2018)

Jobcenter

Bremen Stadt

Jan-Sep 2017

Jobcenter

Bremen Stadt

Jan-Sep 2018



 Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de) - 17. Oktober 2018   

2018-10-17_sgb2-egt-egl-hb-bhv-januar-september-2018.pdf Seite 3 von 4 

BIAJ-Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft AG – BIC: BFSWDE33HAN – IBAN: DE44 2512 0510 0007 4863 00 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausgaben für Leistungen zur Eingliederung nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch: Jobcenter Bremerhaven Stadt

Berichtsmonate: Januar bis September 2017 und Januar bis September 2018

Differenz

01-09/18-

01-09/17 

zugeteilte Bundesmittel für Leistungen im Haushaltsjahr 2017 bzw. 2018 18.751 18.030 -721   

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit  (Anteil an zugeteilten M itteln) 12.559 67,0% 10.676 59,2% -1.883   

Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle) -1 0 +1   

Geleistete Ausgaben 12.560 100%  10.677 100%  -1.884   

I. Integrationsorientierte Instrumente 7.803 62,1% 6.675 62,5% -1.129   

1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) 2.333 18,6% 1.771 16,6% -562   

2. Eingliederungszuschüsse (EGZ) 515 4,1% 446 4,2% -69   

3. Zuschüsse z. Arbeitsentgelt b.d. berufl. Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB) 0 0,0% 0 0,0% 0   

4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE 3.157 25,1% 2.693 25,2% -464   

5. Nachträglicher Erw erb des Hauptschulabschlusses 0 0,0% 0 0,0% 0   

6. Förderung aus dem Vermittlungsbudget 358 2,8% 320 3,0% -38   

7. Reisekosten - MDK 0 0,0% 0 0,0% -0   

8. Einstiegsgeld 398 3,2% 240 2,2% -158   

9. Eingliederung von Selbständigen 113 0,9% 16 0,2% -97   

10. Freie Förderung 929 7,4% 1.189 11,1% +260   

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen 3.584 28,5% 2.862 26,8% -722   

1. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) 2.606 20,7% 1.983 18,6% -623   

a) Mehraufw andsvariante 2.606 20,7% 1.983 18,6% -623   

b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

c) Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV) 978 7,8% 879 8,2% -99   

3. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

4. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere 618 4,9% 684 6,4% +66   

1. Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 379 3,0% 386 3,6% +7   

2. Einstiegsqualif izierung (EQ) 30 0,2% 54 0,5% +23   

3. Assistierte Ausbildung (AsA) 128 1,0% 162 1,5% +34   

4. Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 81 0,6% 82 0,8% +2   

5. Förderung nach § 16h SGB II (FSeJ) 0 0,0% 0 0,0% 0   

IV. Teilhabeleistungen „berufl. Rehabilitation“ u. Förd. Schwerbehinderter 555 4,4% 455 4,3% -100   

1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation 393 3,1% 340 3,2% -53   

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger 0 0,0% 0 0,0% 0   

b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe 393 3,1% 340 3,2% -53   

c) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation 161 1,3% 115 1,1% -46   

a) Vermittlungsunterstützende Leistungen 4 0,0% 10 0,1% +6   

b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW) 56 0,4% 43 0,4% -13   

c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe 2 0,0% 5 0,0% +4   

d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schw erbehinderter Menschen 100 0,8% 57 0,5% -43   

e) Reha Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 0 0,0% 0 0,0% 0   

f) Reha Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 0 0,0% 0   

g) Reha Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 0 0,0% 0 0,0% 0   

V. Weitere Förderleistungen 0 0,0% 1 0,0% +1   

1. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht 0 0,0% 1 0,0% +1   

2. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

Quelle: Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de)

in 1.000 Euro; Anteil der Leistungen an den zugeteilten Bundesmitteln für die 

Haushaltsjahre 2017 und 2018 und Anteil an den geleisteten Ausgaben in Prozent 

(Datenstand: 02.10.2018)

Jobcenter

Bremerhaven

Jan-Sep 2017

Jobcenter

Bremerhaven

Jan-Sep 2018
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Ausgaben für Leistungen zur Eingliederung nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch: Land Bremen (zwei Jobcenter)

Berichtsmonate: Januar bis September 2017 und Januar bis September 2018

Differenz

01-09/18-

01-09/17 

zugeteilte Bundesmittel für Leistungen im Haushaltsjahr 2017 bzw. 2018 76.904 78.928 +2.024   

Leistungen zur Eingliederung in Arbeit  (Anteil an zugeteilten M itteln) 54.244 70,5% 49.130 62,2% -5.114   

Einnahmen aus dem Forderungseinzug (Altfälle) -19 -25 -5   

Geleistete Ausgaben 54.263 100%  49.155 100%  -5.109   

I. Integrationsorientierte Instrumente 36.481 67,2% 31.798 64,7% -4.683   

1. Förderung der beruflichen Weiterbildung (FbW) 13.850 25,5% 11.184 22,8% -2.666   

2. Eingliederungszuschüsse (EGZ) 2.212 4,1% 2.177 4,4% -35   

3. Zuschüsse z. Arbeitsentgelt b.d. berufl. Weiterbildung Beschäftigter (AEZ-WB) 16 0,0% 19 0,0% +4   

4. Aktivierung und berufliche Eingliederung - MAbE 15.888 29,3% 14.136 28,8% -1.752   

5. Nachträglicher Erw erb des Hauptschulabschlusses 0 0,0% 0 0,0% +0   

6. Förderung aus dem Vermittlungsbudget 1.662 3,1% 1.302 2,6% -360   

7. Reisekosten - MDK 0 0,0% 0 0,0% -0   

8. Einstiegsgeld 824 1,5% 529 1,1% -295   

9. Eingliederung von Selbständigen 314 0,6% 158 0,3% -155   

10. Freie Förderung 1.715 3,2% 2.291 4,7% +576   

II. Beschäftigung schaffende Maßnahmen 13.483 24,8% 13.046 26,5% -436   

1. Zuschüsse zur Schaffung von Arbeitsgelegenheiten (AGH) 9.644 17,8% 9.233 18,8% -411   

a) Mehraufw andsvariante 9.644 17,8% 9.233 18,8% -411   

b) Entgeltvariante (Ausfinanzierung) 0 0,0% 0 0,0% 0   

c) Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Förderung von Arbeitsverhältnissen (FAV) 3.328 6,1% 3.344 6,8% +16   

3. Unbefristeter Beschäftigungszuschuss (BEZ) (Ausfinanzierung) 510 0,9% 469 1,0% -41   

4. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

III. Spezielle Maßnahmen für Jüngere 2.661 4,9% 2.905 5,9% +245   

1. Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 1.979 3,6% 2.075 4,2% +96   

2. Einstiegsqualif izierung (EQ) 218 0,4% 214 0,4% -5   

3. Assistierte Ausbildung (AsA) 298 0,5% 387 0,8% +89   

4. Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 165 0,3% 172 0,3% +7   

5. Förderung nach § 16h SGB II (FSeJ) 0 0,0% 58 0,1% +58   

IV. Teilhabeleistungen „berufl. Rehabilitation“ u. Förd. Schwerbehinderter 1.630 3,0% 1.397 2,8% -233   

1. Pflichtleistungen zur beruflichen Rehabilitation 901 1,7% 766 1,6% -135   

a) Erstattungen Leistungen zur Rehabilitation an öffentlich-rechtliche Träger 0 0,0% 0 0,0% 0   

b) Teilnahmekosten für Maßnahmen zur Teilhabe 901 1,7% 766 1,6% -135   

c) Erstattung von SV-Beiträgen an Einrichtungen für behinderte Menschen 0 0,0% 0 0,0% 0   

2. Ermessensleistungen zur beruflichen Rehabilitation 729 1,3% 631 1,3% -98   

a) Vermittlungsunterstützende Leistungen 11 0,0% 20 0,0% +9   

b) Maßnahmekosten Förderung der beruflichen Weiterbildung (Reha-FbW) 211 0,4% 201 0,4% -10   

c) Zuschüsse an Arbeitgeber für Maßnahmen zur Förderung der Teilhabe 2 0,0% 5 0,0% +4   

d) Zuschüsse zur Förderung der Eingliederung schw erbehinderter Menschen 505 0,9% 404 0,8% -101   

e) Reha Berufsausbildung in außerbetrieblichen Einrichtungen (BaE) 0 0,0% 0 0,0% 0   

f) Reha Assistierte Ausbildung (AsA) 0 0,0% 0 0,0% 0   

g) Reha Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH) 0 0,0% 0 0,0% 0   

V. Weitere Förderleistungen 10 0,0% 9 0,0% -1   

1. Reisekosten - allgemeine Meldepflicht 10 0,0% 9 0,0% -1   

2. Weggefallene Instrumente 0 0,0% 0 0,0% 0   

Quelle: Bundesagentur für Arbeit; eigene Berechnungen

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de)

in 1.000 Euro; Anteil der Leistungen an den zugeteilten Bundesmitteln für die 

Haushaltsjahre 2017 und 2018 und Anteil an den geleisteten Ausgaben in Prozent 

(Datenstand: 02.10.2018)

Jobcenter

Land Bremen

Jan-Sep 2017

Jobcenter

Land Bremen

Jan-Sep 2018


